
Beer, Johann: fünffter  A ufftritt (1697)

1 Das Lieben ist wie eine Fischerey/

2 Hier angelt eins/ dort streicht es mit den Netzen/

3 Doch der verhoffte Fang

4 Ist offters nicht drey Pfenn’ge werth zu schätzen:

5 Es zieht/ es müht sich Tag und Nacht

6 Und wenns den Zug am Rand gebracht/

7 Ist kaum darinn ein Stichling überley/

8 Das Lieben ist wie eine Fischerey.
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